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DIE TÜRHÖHEN UND BRÜSTUNGSHÖHEN SIND ROHBAUMASZE UND BEZIEHEN SICH AUF OK FFB.

DIE WERKPLÄNE GELTEN NUR IN ZUSAMMENHANG MIT DER GENEHMIGTEN TRAGWERKSPLANUNG UND PLÄNEN DER FACHPLANER.
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HINWEIS:  BESTAND = FERTIGMASZE / NEUPLANUNGEN  = ROHBAUMASZE

PHASE

Hauptstraße 127
09599 Freiberg OT Zug

Ausführungsplanung 5
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-Bauabschnitt 2-

MASZNAHMENNR.:

126001-MZ001

Für die Ausführung sind die Schal- und Bewehrungspläne zu beachten!
N

Hochbau- und Liegenschaftsamt

Obermarkt 24
09599 Freiberg
Tel: 03731 279411

0.00 = 467.16 m ü. NHN = OK FFB EG

LEGENDE

ABKÜRZUNGEN

OK FFB  Oberkante Fertigfußboden
OK RFB  Oberkante Rohfußboden
BRH   Brüstungshöhe Rohbau über OK FFB
HKV  Heizkreisverteiler
T30 RS  Brandschutzanforderung Tür feuerhemmend,
  rauchdicht, selbstschließend
T30 SS, DS Brandschutzanforderung Tür
  feuerhemmend, dicht- und selbstschließend
AL  Allgemeinleuchte
SL  Sicherheitsleuchte
RM  Rauchmelder
PM  Präsenzmelder
RWZ  Rettungswegzeichen

Mauerwerk Planziegel, RDKl 0,75, Lambda
0,12W/mK, Dfkl 12, F90-A, Dünnbettmörtel
Mauerwerk Planziegel, RDKl 1,2, Lambda
0,5W/mK, Dfkl 12, F90-A, Dünnbettmörtel

Betonschalungsstein verfüllt

KS-Mauerwerk Dfkl 10, RDK 2,0

Mauerwerk HLZ 1NF, RDK 1,0, DFK 12

Porenbeton-Planelemente PPpl-0,50, RDK 0,5

Porenbeton-MW, SFK 6, RDK 0,65, R=0,18W/mK

Ziegeldecke

Trockenbau

Brandschutzbauplatte

Holzwerkstoffplatte

Dämmung XPS

Dämmung EPS

Dämmung PUR

Dämmung Mineralwolle

Fliesenbelag

kapillarbrechende Schicht: Mineralgemisch
Brechkorn 0/45, Feinkornanteil max. 5%

Auffüllung mit Bauschuttrecycling

Auffüllung mit Boden verdichtet

Untersicht Spannbetonplatten

Unterhangdecke

Dachbegrünung extensiv

Abdichtung

Dampfsperre

ECC-Beschichtung

Dichtflansch

Stahlbauteil

BS-Anforderung Bauart Brandwand F90-M

BS-Anforderung F90

Planung Freianlagen (schematisch)

Planung HLSE / Dachentwässerung

Planung Elt

Bodenschlitz

Bodendurchbruch

Deckendurchbruch

Wandschlitz

Wanddurchbruch

Beton-Einbaugehäuse f. Leuchten m.
Universal-Mineralfaserplatte
d=250mm, t=120mm (Gewerk Elt)
Beton-Installation Geräte-Verbindungsdose,
d=70mm, t=82mm (Gewerk Elt)

Bemaßung Durchbrüche Elt in mm, Durchbrüche HLS
in cm lt. Fachplanungen

Bestand

Abbruch

Neubau

Stahlbeton

Spannbeton-Hohldielen

Beton unbewehrt

Mauerwerk Planziegel (XP9), RDKl 0,70,
Lambda 0,09W/mK, Dfkl 8, Dünnbettmörtel
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Stahlstütze
100x100x6,3

Zwischenträger IPE-200

abgewinkelte
Treppenwange U-280

Fortführung Treppenwange als U-240

Fahnenblech 140x150x10
aus Edelstahl A2-70

Schwellenholz
aus Lärche 32/6
mit Flachschwelle
auf 20mm
Dämmung aus
Mineralfaser

Überhangblech aus
Titanzink, unter
Flachschwelle
geklemmt und
abgedichtet,
Befestigung an
Schwellenholz

Außentür aus
Lärche IV78 mit
Standöl-
Beschichtungs-
system nach
Farbkonzept

Wetterschenkel

Dampfbremse und
Luftdichtung

Fenstergewände
abbrechen und
durch neues
Sandstein-
Türgewände
ersetzen

Quadratrohr 50/4 für Auflager
Auskragung Gitterrost in Türöffnung

HEA-140 zwischen
Treppenwange und Gebäude

40mm Neopor-Dämmung WLG
032, überputzbar

Dämmung überputzen

Ankerplatte 220x250x10 aus
Edelstahl, A 2-70

Spannbeton-
decke

Kompriband
40mm Haustrennwand-
fugenplatte aus Mineralwolle

Betonpolster für Treppenauflager

Ringbalken b=20cm

Betongewände Bestand

Schattenfuge
20mm
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Treppenwangen: U280
mit Öffnung nach außen

Oberkante Umfassungswände mit
4% Gefälle (entspr. 1cm) nach
außen abziehen, Oberfläche
Besenstrich

Fußplatten Geländer 140x140x10 auf
10mm Ausgleichs- und Dichtmörtel
aufsetzen, Mörtelkanten abgeschrägt
für Wasserablauf

Geländerpfosten Quadratrohr 60x4
mit Handlauf Flachstahl b/h 60/20mm
mittels Fußplatten 140x140x10mm
auf Betonwand b=24cm auf 1cm
Dichtmörtelfuge, Kanten
abgeschrägt, aufschrauben

Handlauf 60/20 bis zur Höhe der
Absturzsicherung Kellertreppe weiterführen,
dann waagerecht verbinden

Fußplatten Stützen 220x220x12 auf
10mm Ausgleichs- und Dichtmörtel
aufsetzen, Mörtelkanten abgeschrägt
für Wasserablauf

Stahlstützen 100x100x6,3
Stahl verzinkt
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Tronsole
Typ Z

Handlauf Kellertreppe: Flachstahl b/h
60/20mm, OK= 85cm über
Stufenvorderkanten, Stahl verzinkt;
Kanten gebrochen
Befestigung: über Handlaufhalter
Rundstahl, d=10mm, angeschweißt

Handlauf unteres Ende: 30cm über
letzte Stufe hinausführen und mit 90° an
Wand anschließen; a max. 8mm;
oberes Ende: waagerecht an Handlauf
Geländer heranführen
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Stahlbetontreppe an
Gesims anarbeiten,
Fugentrennung mit
Bautenschutzmatte

Überhangblech aus
Titanzink, unter
Flachschwelle
geklemmt und
abgedichtet,
Befestigung
Dämmelementen

Seitenwange und Stirnwände:
Stahlbeton, innenseitig als
Sichtbeton, außen mit
mineralischer Dichtschlämme
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20

Fugenblech

Stahltür als
Sandwichelement, U mind.
2,5 W/m²K, mit Unterbau-
Dämmelementen und
Flachschwelle aus Edelstahl

Hofablauf mit
Anbindung an
Grundleitung
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Treppenwangen: U280
mit Öffnung nach außen

Holzlamellen 40x60mm
auf Aluminium- Unterkonstruktion
3 Quadratrohre 60x60mm

Geländerpfosten Quadratrohr 60x4
mit angeschweißten T-Stücken
60x100x8mm zur Verschraubung
der Holzlamellen

2. Rettungsweg
AT 203-1

Hartholzschwelle
32/6

Verblechung

neue HLZ-Wand
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Verbindung: U-240 mit Öffnung zum
Gebäude, Zwischenauflager Gitterrost
auf Blechen d=10mm

Quadratrohr 50/4 als
Auflager für Auskragung
Gitterrost in Türöffnung

IPE-200 als Auflager für
Treppenwangen auf Stützen

IPE-200 als Auflager für
Treppenwangen auf
Stützen

auskragendes Gitterrost
10/30

Abbruch Gesims im
Bereich der Treppe
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C

40mm Neopor-Dämmung
WLG 032, überputzbar

Dämmung zwischen
Stirnplatten überputzen

Sandsteingewände neu

12,5cm MW-Anschläge
neu, Gewände mit
Putzfaschen nachbilden

HEA-140 zwischen
Treppenwange und Gebäude
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DN 100

stabiles Attikablech seitlich
an Oberzug befestigen und
über die Abdichtung führen;
Aufkantung mind. 8 cm, um
vertikalen Abstand zur UK
der ersten Treppenstufen auf
max. 12cm reduzieren

Gesims für Fallrohr
weiter einkürzen
(um ca. 15 cm)

1

2

3

4

48
5

48
5

6
13

5
3

3 85
73

5
85

3
3

85

60 3,49 12

40

48
5

48
5

30 1,40 30 1,40

96
5

22
5

11
5

73
5

11
5

12
5

96
5

19
26

26
26

66661,3462461,34685136

6 6 6 6 6 6RR 07 (Bestandsgebäude)

RR 06 (Verbinder)

=OK Ablauf

Oberzug b/h=24/50cm, OK+3,64
4cm Terrassenplatten auf Bautenschutzmatte,
Attikaverblechung, Abdichtung und 10-20mm
Spachtel aufsetzen, siehe Detail 14.6.1

=OK Terr.

DN 100

Treppenwangen U280

5

E
Kernbohrungen Attika für Abläufe Haupt- und
Notentwässerung d=160mm, h Bohrachse=
130mm,  bzw. n. Herstellerangabe

stabiles Attikablech seitlich an
Oberzug befestigen und über
die Abdichtung führen;
Aufkantung  bis UK
Gitterrosstufe

Terrassenplatten bis
Außenkante Oberzug

U 280 direkt an
Oberzug befestigen

bxhxd=180x210x12
(OK unter Treppenstufe, UK=UK Wange)

Stirnplatte bxhxd=180x210x12 (OK
unter Treppenstufe, UK=UK Wange)
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Stahlstütze
100x100x6,3

UK Ziegeldecke

U-240 zwischen U-
280 mit Kopfplatten
verschraubt

Unterschneidung offene
Treppenstufen mind.
30mm lt. DIN 18,65 6.7.5

vertikalen Abstand
zwischen den
Treppenstufen durch
senkrechte Bleche auf
max. 12cm reduzieren

Rutschfestigkeit
Treppe: R10/ V10
oder R11

Geländerhöhe: 1,00mGitterroststufen 10/30
1300/305/30mm

OK FFB

OK Geschossdecke

Fahnenblech 140x150x10
aus Edelstahl A2-70

IPE-200

HEA-140

IPE-200

Fahnenblech 140x150x10
aus Edelstahl A2-70

Ankerplatte 150x250x10
aus Edelstahl A2-70

Ankerplatte 150x250x10
aus Edelstahl A2-70

2xFahnenblech 170x90x10
aus Edelstahl A2-70
Ankerplatte 150x600x10
aus Edelstahl A2-70

1. Bogenstein abbrechen
und durch Stahlbeton
kraftschlüssig ersetzen
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Stahlträger U-160 mit Beton verbunden als Auflager
für Stahltreppe

40mm überputzbare Neopor-Dämmung WLG 032

OK FFB

OK RFB

Abstand Gitterstäbe:
max. 12cm

Segmentbogen des Fensters abbrechen,
durch Betonsturz UK=8cm über UK
Ziegeldecke, OK=OK Rohdecke ersetzen

Fahnenblech Diagonalstreben BL 60x60x8; beide Streben in einer Ebene

Quadratrohr 50/4 für Auflager
Auskragung Gitterrost in
Türöffnung

UK Geschossdecke

20mm Zwischenraum zwischen Gewände und Betonauflager

Giebel-MW neu mit Öffnungsanschlägen und
Faschen als Gewände-Nachbildungen wie Bestand

mind. 5 1 6 6
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Treppen- und Podestwange U-280

Fahnenblech 60x8x130 aus Stahl
verzinkt, an U-280 geschweißt, zur
Verschraubung der Aluminiumprofile

Fußblech 90x180x10mm, an
Pfosten geschweißt und auf
U-Profil mit Edelstahl-
Hutmuttern geschraubt

Abdeckblech aus Aluminium, NCS-
pulverbeschichtet nach Farb- und
Materialkonzept

Unterkonstruktion als Rohrprofil
60x60mm aus Aluminium, an freien
Enden mit Verschlusskappen, an
Ecken mit Gehrung verschweißt;
NCS-pulverbeschichtet nach Farb-
und Materialkonzept

Geländerpfosten S235 HQ 60-4 aus
Stahl verzinkt

3%

40x60 mm vertikale Holzlattung
vorgebohrt, Achsabstand=60 mm,
deutsche Lärche natur sägerau

Befestigung Holzlattung mit
Edelstahl-Senkkopf-Schrauben

Fahnenblech S235 FL 60x8 aus
Stahl verzinkt

Handlauf: Flachstahl, h/b=20/60mm,
auf Pfosten aufgeschweißt

Winkel zur Befestigung des
Gitrerrostes

Unterkante mit 30°-Schrägschnitt als
Abtropfkante

Fahnenblech 40x8, mit
Füllungsrahmen verschweißt, an
Pfosten verschraubt mit Edelstahl-
Hutmuttern; gleichzeitig zur
Fixierung der Handläufe;
Lage: mittig des Pfostens,
abgewinkeltes Anschraubblech
nach außen zeigend, so dass
innen die glatte Seite zu sehen ist

Rahmen umlaufend aus
Flachstahl 60/8mm geschweißt,
Füllungsstäbe 40/8mm, mittig in
Rahmen geschweißt,
Achsabstand max. 120mm
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Handlauf: Flachstahl, h/b=20/60mm,
auf Pfosten aufgeschweißt

Oberkante Treppenwangen mit 4% Gefälle
(entspr. 1cm) nach außen abziehen,
Oberfläche Besenstrich

4%

Oberkante Gelände geplant

Fahnenblech 40x8, mit
Füllungsrahmen verschweißt, an
Pfosten verschraubt mit Edelstahl-
Hutmuttern; gleichzeitig zur
Fixierung der Handläufe;
Lage: mittig des Pfostens,
abgewinkeltes Anschraubblech
nach außen zeigend, so dass
innen die glatte Seite zu sehen ist

Rahmen umlaufend aus
Flachstahl 60/8mm geschweißt,
Füllungsstäbe 40/8mm, mittig in
Rahmen geschweißt,
Achsabstand max. 120mm

Geländerpfosten Quadratrohr 60x4 mit Handlauf
Flachstahl b/h 60/20mm mittels Fußplatten
10x140x140mm auf Betonwand b=25cm auf 1cm
Dichtmörtelfuge, Kanten abgeschrägt,
aufschrauben
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Grundriss oberstes Treppenpodest im DG
Detail D14.1   M 1:20

Grundriss Anschluss Treppe an Dachterrasse im OG
Detail D14.2   M 1:20

Grundriss Erdgeschoss
Detail D14.3   M 1:20

Schnitt und Grundriss Absturzsicherung an Kellertreppe
Detail D14.4   M 1:5

Schnitt und Grundriss Treppengeländer
Detail D14.5   M 1:5

Anschluss Kellertreppe an Kellereingangstür
Detail D14.8   M 1:20

Detail von Schnitt G-G: oberstes Treppenpodest
Detail D14.6.2   M 1:10

Anschluss Treppe an Fluchtwegstür DG
Detail D14.7   M 1:20
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Oberkante Kellertreppenwände mit
4% Gefälle (entspr. 1cm) nach außen
abziehen, Oberfläche Besenstrich

Fußplatten Geländer 140x140x10 auf
10mm Ausgleichs- und Dichtmörtel
aufsetzen, Mörtelkanten abgeschrägt
für Wasserablauf
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Die Detailpläne D014 sind nur in Verbindung Ansicht Ost und Schnitt G-G zu verwenden!

stabiles Attikablech seitlich an
Oberzug befestigen und über die
Abdichtung führen; Aufkantung
unter Treppenlauf zum DG mind.
8 cm, um vertikalen Abstand zur
UK der ersten Treppenstufen auf
max. 12cm reduzieren,
Aufkantung unter Treppenlauf
zum EG bis UK Gitterroststufe

Fußplatte 140x140x10 mit Gefälle
zur Terrasse einspachteln

oberste Gitterroststufe kürzer
anfertigen auf 260mm Tiefe

Stirnplatte bxhxd=
180x210x12 für unteren
Treppenlauf

Treppenwangen U-280

Handlauf DG-OG, h/b 20/60 auf
Geländerpfosten aufgeschweißt, bis
zur Horizontalen weiterführen, um
eine durchlaufende Verbindung zum
Handlauf OG-EG herzustellen

Bautenschutzmatte als Auflage für 40mm
Beton-Terrassenplatten auf Attikablech

U280 des oberen
Treppenlaufes direkt an
Oberzug befestigen

Diagonalstreben D=10mm
auf Fahnenblechen
60x60x8

OK Terrassen-
platten=OK
oberste Stufe
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Detail von Schnitt G-G: Terrassenanschluss
Detail D14.6.1   M 1:10

03.06.2025

Dieser Detailplan gilt nur in Verbindung mit dem Konstruktionsplan St-E0-1 Statik!
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